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Spielbetrieb Baseball 2024 
Gültigkeit WBSC Official Rules of Baseball Rules 

22.03.2024 
 
 

Vorbemerkung 
In Österreich kommen ab der Saison 2024 die WBSC Official Rules of Baseball (Version 2023 - 2024; in 
weiterer Folge nur als WORB angeführt) anstelle der Official Baseball Rules (OBR) im Spielbetrieb Baseball 
(Allgemeine Klasse und Nachwuchs) in Österreich zur Anwendung. 
 
Im folgenden Dokument werden nur mehr die entsprechenden Abkürzungen WORB (WBSC Official Rules of 
Baseball) und OBR (Official Baseball Rules) angeführt. Ebenso wird nur mehr "Spielbetrieb Baseball" statt 
"Spielbetrieb Baseball (Allgemeine Klasse und Nachwuchs) in Österreich" angeführt. 
 
Die WORB entsprechend was die Durchführung der Spiele selber betrifft zum Großteil den OBR, nach denen 
bis jetzt gespielt wurde. Jedoch wurden einige Regelungen der OBR, die im Spielbetrieb Baseball nicht oder 
in einer abgewandelten Form zur Anwendung kamen, nicht in die WORB übernommen. Ebenso wurden 
Regelungen, die, obwohl sie nicht in den OBR angeführt waren, trotzdem im Spielbetrieb Baseball angewandt 
wurden, in die WORB aufgenommen. 
 
Nachfolgen sind die WORB Regelungen, die nicht oder in einer abgewandelten Form im Spielbetrieb Baseball 
zur Anwendung kommen, angeführt. Ebenso sind die Regelungen, für die die Notwendigkeit einer 
Abweichung von den OBR bestand, für die jedoch keine Abweichung mehr nötig ist, angeführt. 
 
Sollten einzelne Regelungen der WORB nicht zur Anwendung kommen bzw. in einer abgewandelten Form 
zur Anwendung kommen, sind diese ebenfalls nachfolgend angeführt und zusätzlich in der SBO (Beilage 1) 
angeführt. Die entsprechend um die nachfolgenden Informationen ergänzte SBO stehen in Kürze dann auch 
auf der ABF Homepage zum Download zur Verfügung. 
 
 

Keine Anwendung in Österreich 
Folgende Teile der WORB kommen in Österreich nicht zur Anwendung (siehe SBO, Teil D, §1.2. und SBO, Teil 
F, §2.2.): 

 Rule 13.5 (Pitch Clock) 

 Appendix 1 (WBSC Baseball World Cups) 

 Appendix 2 (Umpire Video Review Protocol & Regulation) 

 Appendix 3 (Game Management Clocks Regulation) 
 
Weiters finden alle anderen Regelungen in den WORB bzw. die Teile von Regelungen in den WORB, die sich 
auf die Pitch Clock oder eine Game Clock beziehen, keine Anwendung im Spielbetrieb Baseball. 
 
 

Manager 
Der Manager im Sinne der WOBR ist immer auch ein Coach (Head Coach). 



AUSTRIAN BASEBALL SOFTBALL FEDERATION 
Sportzentrum Spenadlwiese 
1020 Wien 
+43 1 77 44 114 
office@baseballaustria.com 
www.baseballsoftball.at 
ZVR 728418807 
  

 

 
 

 

ABF - Spielbetrieb Baseball 2024 (Gültigkeit WORB)  Seite 2 von 6 

 
 

Designated Hitter 
Wie in den OBR gilt auch in den WORB (6.21 und 9.3) ein Starting Pitcher, der für sich selber schlägt, sowohl 
als Pitcher als auch als Designated Hitter. 
 
Da diese Regelung erst 2023 erstmalig im Spielbetrieb Baseball zur Anwendung kam, sind nachfolgend zur 
Erinnerung eine entsprechende Zusammenfassung angeführt: 
Schlägt der Starting Pitcher für sich selber, sollten auf der Lineup 10 Spieler angeführt sein, wobei der Pitcher 
zweimal - einmal als Pitcher und einmal als Designated Hitter - aufscheint. Sowohl für die Position Pitcher als 
auch die Position Desiganted Hitter können andere Spieler eingewechselt werden, ohne dass das Einfluss auf 
die jeweils andere Position (Pitcher oder Desginated Hitter) hat (d.h. wird ein neuer Pitcher eingewechselt, 
kann der ursprüngliche Pitcher weiter als Designated Hitter im Spiel verbleiben, bzw. wird ein neuer 
Designated Hitter eingewechselt, kann der ursprüngliche Pitcher weiter als Pitcher im Einsatz bleiben). 
Jedoch kann nicht ein anderer Spieler sowohl die Position Pitcher als auch die Position Designated Hitter 
einnehmen. 
 
 

Two-Way Player 
In den WORB gibt es keine Regelung bezüglich Two-Way Player (OBR 4.03(c)) mehr. 
 
 

Ausnahme Verletzung Batter's Box Regelungen 
Gemäß der Batter's Box Regelung (9.5) muss zwischen den Pitches immer ein Fuss des Batters in der Batter's 
Box verbleiben (außer es kommt eine der entsprechenden in den Regeln angeführt Ausnahme zur 
Anwendung. Im Spielbetrieb in Österreich kann der Batter jedoch während der Catcher den Ball zum 
Pitcher wirft die Batter's Box vollständig verlassen, sofern es dadurch zu keiner Verzögerung beim 
Spielablauf kommt. 
 
 

Balk im Falle einer Verletzung Batter's Box Regelungen 
Die Regelung, dass es kein Balk ist, wenn der Pitcher seine Pitchingbewegung unterbricht, da der Batter die 
Batters Box verlässt oder um "Time" bittet, haben in den WOBR (13.10.13, Note) nun allgemeine Gültigkeit. 
In den OBR hatte diese Reglung jedoch nur eine Gültigkeit in den Minor Leagues (letzten beiden Absätze im 
Kommentar zur OBR 5.04(b)(2)), wobei die Gültigkeit im Spielbetrieb Baseball als Ausnahme zu den OBR 
festgelegt wurde. 
 
 

Warmup Pitches 
 Beginn Halbinning: Gemäß WORB (13.4.) dürfen Pitcher zu Beginn jedes Halbinnings (das inkludiert auch 

die ersten beiden Halbinnings) jeweils acht (8) Warmup Pitches werfen. 

 Relief Pitcher: Ein Relief Pitcher darf gemäß WORB direkt nach seiner Einwechslung einmalig maximal acht 
(8) Warmup Pitches werfen. Für den Spielbetrieb Baseball wird festgelegt, dass ein Relief Pitcher direkt 
nach seiner Einwechslung einmalig acht (8) Warmup Pitches werfen darf. 
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 Verletzung / Erkrankung: Kommt es auf Grund einer Verletzung oder Erkrankung des Pitchers zu einem 
nicht geplanten Pitcherwechsel und hatte der neue Pitcher keine Möglichkeit, sich ordnungsgemäß 
aufzuwärmen, werden im vom Plate Umpire so viel Warm-Up Pitches, wie aus Sicht des Plate Umpires für 
ein ordnungsgemäßes Aufwärmen nötig sind, zugestanden. 

 
 

Anzahl Batter, zu denen ein Pitcher pitchen muss 
Die in den OBR (5.10.(f) und 5.10(g)) angeführten 3 Batter Regelung für Pitcher (d.h. Pitcher muss zu 
mindestens drei Battern pitchen) wurden nicht in die WORB übernommen. Somit muss ein Pitcher - egal ob 
Starting Pitcher oder Ersatzpitcher - nur mehr zu einem Batter (bis dieser Out geht, dieser auf Base kommt 
oder das Halbinning beendet wird) pitchen. 
 
 

Pitcherwechsel / Mound Visits 
Bezüglich eines Pitcherwechsels und der erlaubten Trips zum Mound (Mound Visits) ohne einen 
Pitcherwechsel kommt im Spielbetrieb Baseball eine adaptierte Version der WORB (13.11) zur Anwendung. 
Die adaptierte Version dieser Regelung ist am Ende dieses Dokumentes angeführt. 
 
 

Protest 
Anderes als in den OBR ist in den WORB (14.2) ein Protest zulässig. Dieser muss vom Manager unter 
Beachtung der in der ABF Straf- und Disziplinarordnung (SDO) angeführten Vorgaben eingebracht werden. 
 
 

Fortsetzung Unterbrochenes Spiel (Suspended Game) 
In den WORB gibt es keine Regelungen bezüglich der Fortsetzung eines unterbrochenen Spieles (Suspended 
Game) mehr. Somit gelten ausschließlich die in der SBO angeführten Regelungen (SBO, Teil D - Anhang: 
Vorgangsweise bei abgebrochenen Spielen). 
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Pitcherwechsel / Mound Visits 
In Abweichung zu den WORB (13.11) kommt im Spielbetrieb Baseball folgende Regelung zur Anwendung. Zur 
besseren Lesbarkeit sind nur die wichtigsten Abweichungen in Fett. Passagen, die nicht zur Anwendung 
kommen, sind in rot, kursiv und durchgestrichen. 
 
13.11 REMOVING PITCHER 
The conditions for removal of the pitcher are as follows: 
 
13.11.1 A team is allowed a maximum of three trips to the mound without a pitching change (free trip) by 
the manager or a coach per nine innings plus one free trip to the mound without a pitching change every 
three in the event of an extra inning game. A manager is allowed to be involved in a maximum of 3 free trips 
plus one extra free trip for every three innings in the event of an extra inning game. 

13.11.1.1 A free trip is a defensive charged conference involving a manager, coach, or bench personnel in 
which the pitcher is not removed. 

13.11.1.2 The manager or a coach cannot circumvent this rule by asking a player to act for him, and neither 
can the manager or a coach his representative leave the bench or dugout and approach the base lines to 
confer with the pitcher for the purpose of evading this rule. 

13.11.1.3 If a manager holds a defensive conference with a defensive player, it shall be considered a 
charged defensive conference whether the player goes to the mound or not. 

13.11.1.4 Unused free trips to the mound during the first nine innings in a nine inning game, or seven in 
a seven inning game may not be used during any extra innings. 

13.11.1.5 For the purpose of identifying trips to the mound on a batter, a player becomes the batter as 
soon as the previous batter reaches base or is put out. The new batter does not have to enter the batter’s 
box to be considered the batter. 

13.11.1.6 In a situation where a player is bleeding, a decision to substitute for the player must be made 
within 10 minutes from the time play is stopped. A substitute player must begin warming up immediately 
when the blood rule is in effect. 

13.11.1.7 During a free trip to the mound or a time out to allow a substitution for the pitcher, a defensive 
player may warm up another defensive player, provided it does not delay the game. The player warming 
up must be in the current line-up and remain in fair territory during the charged conference or timeout. 
For example, a bullpen catcher is not allowed to participate in this type of warm-up. 

13.11.1.8 The plate Umpire shall record on the line-up card each free trip and the inning in which it 
occurred. 

 
13.11.2 If a manager, or coach makes a trip to the mound a second time in the inning to talk to the same 
pitcher, or if a manager, or coach makes a trip to the mound after the team has exhausted its three free trips 
to the mound, the pitcher must be removed from the game. The coach is to indicate the relief pitcher to an 
Umpire before or immediately after crossing the foul line to move the pitcher to a defensive position or keep 
him as the DH. 

Note: If, after one trip to the same pitcher in the same inning, or after the team has exhausted its three free 
trips in a game, the manager or a coach goes to the plate Umpire to announce a pitching change (does not 
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go to the mound), a second trip shall be charged (when the change is recorded on the official line-up card). If 
moved to a defensive position, the pitcher shall not return to pitch. 
 
13.11.3 A manager or a coach may not make a second trip to the mound in the same inning with the same 
batter at bat. However, if a pinch hitter is substituted, the manager may make a second trip but must remove 
the pitcher from the game. 

13.11.3.1 In this pinch-hitter situation, a relief pitcher, having just been brought into pitch, may not be 
removed from the game before pitching completely to one batter or the side has been retired. 

13.11.3.2 If the team has exhausted its allowed free trips to the mound and the manager or a coach 
mistakenly is allowed to go to the mound for a conference, the pitcher shall be removed from the game 
after the batter completes the turn at bat. The pitcher may not re-enter the game as a pitcher. 

13.11.3.3 If the manager starts to the mound for a second trip to the mound with the same batter at bat 
in the same inning, the Umpire shall warn that this act is not permitted. If the manager continues to the 
mound, the manager shall be ejected and the pitcher must complete pitching to the batter; when the 
batter’s turn is completed, the pitcher shall be removed from the game. The manager should be warned 
of the impending removal so that another pitcher can start warming up. The substitute pitcher shall be 
permitted the eight preparatory pitches unless circumstances justify additional pitches. 

Note: If the Umpire originally fails to recognize that the manager is making a second trip to the mound 
during the same batter, the manager shall not be penalized. 

 
13.11.4 The trip to the mound (which may include a conference with the infielders) begins when the manager 
or a coach crosses the foul line and shall be concluded when the manager or a coach leaves the dirt circle, or 
the pitcher begins his eight warm-up pitches. 
 
13.11.5 A pitcher who is removed from the pitching position but remains in the game as a defensive player 
may return to the mound only once. 
 
13.11.6 When the game pitcher crosses the foul line on the way to the mound to start an inning, he shall 
pitch to the first batter until such batter is put out or reaches base, unless a pinch hitter is substituted or the 
batter or the pitcher sustains an injury or illness, which incapacitates him from continuing. A manager or 
coach is deemed to have concluded his visit to the mound when he leaves the 18-foot (5.49 m) circle 
surrounding the pitcher’s rubber. 

Comment: If the manager or coach goes to the catcher or infielder and that player then goes to the mound 
or the pitcher comes to him at his position before there is an intervening play (a pitch or other play) that will 
be treated the same as the manager or coach going to the mound. Any attempt to circumvent this rule by 
the manager or coach by going to the catcher or any infielder and then that player going to the mound to 
talk with the pitcher will constitute a trip to the mound. If the coach goes to the mound and removes a pitcher 
and then the manager goes to the mound to talk with the new pitcher, that will constitute one trip to that 
new pitcher that inning. 

A manager or coach shall not be considered to have finished his visit to the mound if he temporarily leaved 
the 18-foot (5.49 m) circle surrounding the pitcher’s runner for purposes of notifying the Umpire that a 
double switch or substitution is being made. In a case where a manager or a coach has made his first trip to 
the mound and then returns the second time to the mound in the same inning with the same pitcher in a 
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game and the same batter at bat, after being warned by the Umpire that he cannot return to the mound, the 
manager will be removed from the game and the pitcher will be required to pitch to that batter until he is 
retired or gets on base. 

After the batter is retired, or becomes a runner, then that pitcher must be removed from the game. The 
manager should be notified that his pitcher will be removed from the game after he pitches to one hitter, so 
he can have a substitute pitcher warmed up. In such an occurrence, the substitute pitcher will be allowed as 
much time to warm up as the Umpire deems necessary. 

For the purpose of this rule, replacing the pitcher will be considered one trip to that pitcher that inning, 
regardless of whether the manager or coach chooses to go to the mound, or whether the pitcher remains in 
the game at a different position on defence. 
 


